
Die Kooperationspartner für das „Sprungbrett 2017“ vertraten (v. l.): Annekathrin Brode (Ostfalia Hochschule), 
Ina Anja Hallmann (Landkreis Wolfenbüttel), Cordula Miosga (Arbeitgeberverband) und Peter Walte (CGLS).

Dachdeckermeister Uwe Linde (l.) und Dietrich Behrens (Wirtschaftsförderung Stadt Wolfenbüttel) im Fachge-
spräch zur Nachwuchsgewinnung.

Am Stand der Volksbank gaben (v. l.) Isabell Rühle (Abteilungsleiterin Personal), Lena Herrmann (Nachwuchs-
mitarbeiterin Personal) und Lea Philipps (Auszubildende) umfassende Einblicke in die Bankberufe.

Alles rund um die Berufe in der ambulanten Pfl ege gab es bei Claudia 
Huber (l., Geschäftsführung sunshine Pfl egedienst) und Martina Hohbein 
(Praxisanleitung) zu erfragen.

Iris Önver (l.) und Martina Kühnel von „socius curandi“ stellten die Be-
rufsmöglichkeiten in der Pfl ege vor.

Auch das Klinikum Wolfenbüttel beteiligte sich. Daniel Schumann (3. v. l., Abteilungsleiter Personal) und Tho-
mas Wunram (stellvertretende Leitung Krankenpfl egeschule) sorgten für die kompetente Beratung.

Sebastian Glatter, Geschäftsführer der Firma Roßberg, warb für den Be-
reich Garten-, Landschafts- und Umweltbau. Er zeigte eine Drohne und 
einen Rasenroboter für den technikbegeisterten Nachwuchs.

Der DRK-Kreisverband Wolfenbüttel präsentierte seine Ausbildungsplätze und Tätigkeitsbereiche. Zum Team 
gehörten Uwe Rump-Kahl (3. v. l., Betriebsleitung Solferino), Marvin Muth (2. v. r.) und Annabell Ohnsorge.

In den Räumlichkeiten der Carl-Gotthard-Langhans-Schule an der Wilhelm-Brandes-Strasse hatten sich zahl-
reiche interessierte Bewerber eingefunden. Fotos: Andreas Meißler

„Sprungbrett 2017“ in der Carl-Gotthard-Langhans-Schule:

Berufsbörse für den Nachwuchs lockte Bewerber

Die Beratungsplätze der Aussteller wurden sehr gut angenommen.

Wolfenbüttel. Ein besonderes 
Forum zur Berufsorientierung und 
für Ausbildungsplätze veranstal-
teten am vergangenen Mittwoch 
erstmalig und gemeinsam der 
Landkreis Wolfenbüttel, die Ostfa-
lia Hochschule, der Arbeitgeber-
verband Braunschweig und die 
Carl-Gotthard-Langhans-Schule. 
Zur Begrüßung freuten sich An-
nekathrin Brode (Innovationsbe-
ratung Ostfalia Hochschule), Ina 
Anja Hallmann (Wirtschaftsför-
derung Landkreis Wolfenbüttel), 
Cordula Miosga (Geschäftsfüh-
rerin Arbeitgeberverband Braun-
schweig) und Peter Walte (Schul-
leiter CGLS) über die positive 
Resonanz seitens der Firmen und 
Unternehmen. Die ersten Inter-
essenten hatten sich bereits zum 
Auftakt eingefunden und konnten 
es kaum erwarten, mit den Arbeit-
gebern in das Gespräch zu kom-
men.
Rund 40 Aussteller präsentierten 
sich aus allen Bereichen der Wirt-
schaft. Sie luden die  Nachwuchs-
kräfte ein, sich vorzustellen und so 
für einen Ausbildungs- oder Prak-
tikumsplatz zu bewerben. Hierzu 
konnten bei Bedarf Musterbewer-
bungen vorgelegt werden. Dar-
über hinaus wurde über offene 
Stellen informiert. Ein persönli-
ches und individuelles Beratungs-
gespräch mit der Möglichkeit, 
dass zukünftige Arbeitsumfeld 
einschließlich der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter kennenzulernen, 
stand dabei im Vordergrund. Das 
Gesamtkonzept überzeugte und 
fand bei allen Beteiligten viel Lob 
und Anerkennung.
Die hiesige Wirtschaft braucht 

dringend Fachkräfte. Egal 
ob Handwerk, Gesund-
heitswesen, Handel oder 

Dienstleistungen, jede 
Branche muss eine 
gezielte Nachwuchs-
förderung betreiben. 
Das „Sprungbrett 
2017“, ein Markt der 
vielfältigen Berufsbil-
der, war ein erfolg-
versprechender Auf-

takt. 




